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So erreichen Sie uns

Historische Daten
1870 – Das Metropolitan Muse-
um of Art wird in New York ge-
gründet.
1999 – Der pensionierte Arzt
und Sterbehelfer Jack Kevorkian
wird von einem US-Gericht zu
10 bis 25 Jahren Haft verurteilt,
weil er einem unheilbar Kran-
ken aktiv Sterbehilfe geleistet
hatte. Am 1. Juni 2007 wird er
vorzeitig entlassen.

Geburtstage
1960 – Clemens Graf von Wald-
burg-Zeil, deutscher Verbands-
funktionär (Deutsches Rotes
Kreuz) und Wirtschaftswissen-
schaftler, in München geboren.
1978 – Sylvie Meis, niederländi-
sches Model und TV-Moderato-
rin, in Breda/Niederlande gebo-
ren.

Todestag
1943 – Oskar Schlemmer, deut-
scher Maler, Bildhauer und Büh-
nenbildner, in Baden-Baden ge-
storben. Geboren am 4. Septem-
ber 1888 in Stuttgart.
2015 – Günter Grass, deutscher
Schriftsteller und Grafiker, Lite-
raturnobelpreis 1999, in Lübeck
gestorben. Geboren am 16. Okto-
ber 1927 in Danzig.
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Aktueller durchschnittlicher Holzpel-
letspreis pro Tonne bei Liefermenge 6
to., inkl. MwSt. Die Daten stammen
von regionalen Anbietern.

Tendenz

* Preise können abweichen, Preise stammen vom Vortag.
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340,00 € *

HAIGERLOCH/ZOLLERNALBKREIS (oha) - Im ge-
samten Zollernalbkreis gibt es keine Stelle,
wo Bürger ihren Müll abgeben können, der
wiederverwendet werden kann. Dazu sieht
sich der Landkreis nicht verpflichtet. Dabei
besagt das Abfallwirtschaftsgesetz, dass
Müll zur Wiederverwendung vorbereitet
werden muss. Ivo Lavetti, der in Haigerloch-
Stetten das „Haus der Wiederverwendung“
betreibt, will es genau wissen. Für ihn wird

nicht klar genug definiert, dass die Kommu-
nen in der Pflicht sind, bereits angefallenen
Abfall zu vermeiden, indem sie eben solche
Sammelstellen anbieten. Vielmehr werde
der Begriff der Vermeidung oftmals falsch
verstanden und mit Abfallvermeidung
gleichgesetzt. Für sein Anliegen ist er sogar
schon bis nach Brüssel gegangen. In einer
Petition fordert er eine klare Definition und
sprach im Oktober im Europäischen Parla-

ment. Seine Petition ist noch offen. Das be-
deutet, dass das Thema in Brüssel nicht vom
Tisch ist, es besteht wohl Nachholbedarf.
Wie Lavetti selbst das Problem der Vorberei-
tung zur Wiederverwendung löst, zeigt er in
seinem Haus der Wiederverwendung in Hai-
gerloch-Stetten und erklärt ausführlich den
Unterschied zwischen Vermeidung und Ab-
fallvermeidung. FOTO: OLGA HAUG

  HECHINGEN UND UMGEBUNG

Mehr als Wortklauberei: Landkreis hat bei Abfallvermeidung Nachholbedarf

BALINGEN - Seit 2012 vereint die
Messe die Gesundheitsbranche
in der Messehalle, informierte
Martin Kiesling vom Allgäu
Eventzentrum beim Pressege-
spräch im Balinger Rathaus.
Auch heuer beteiligen sich 70
Aussteller, die mehrheitlich
aus der Region stammen, an
den Gesundheitstagen.

Balingens Oberbürgermeister
und Messe-Schirmherr Helmut
Reitemann hob hervor, dass an
diesem Wochenende verschie-
denste Angebote auf konzen-
triertem Raum zu finden sind.
Das Thema habe auch durch die
Pandemie an Bedeutung gewon-
nen: „Gesundheit hat nach wie
vor einen hohen Stellenwert.“

Einen Schwerpunkt bildet
dieses Jahr die Ernährung. So
sind beispielsweise Ernäh-
rungsberater und Heilpraktiker
vor Ort, und auch das Bühnen-
programm greift das Thema
auf. Am Samstag steht etwa bei
einem Podiumsgespräch ab
12.45 Uhr das Essverhalten von
Kindern im Fokus, ein Vortrag
ab 14 Uhr widmet sich Darm-
problemen.

Auch das macht die Messe
aus: Nach den Vorträgen oder
Diskussionsrunden auf der
Bühne sind die Experten noch
immer vor Ort. Interessierte
können direkt nachfragen und
weitere Informationen bei ih-
nen einholen. Neben Sport und
Fitness sowie dem Leben im
und mit dem Alter werden The-
men rund um den menschli-
chen Bewegungsapparat aufge-

griffen. Ein Vortrag am Sonn-
tag beispielsweise geht ab
15.30 Uhr auf Sturzprophylaxe
ein. Den „Weg zum gesunden
Rücken“ nehmen am selben
Tag fünf Experten in einem Po-
diumsgespräch auf.

Das Sonntagsprogramm ent-
hält eine Neuerung: Erstmals
wird ein Theaterstück aufge-
führt. Dieses greift das Thema
Demenz auf. Auch das spielt
bei der „fit & gesund“ eine Rol-

le: die Psyche beziehungsweise
die mentale Gesundheit. Ein
Anlaufpunkt ist hierbei der
Stand der Selbsthilfegruppen
im Kreis. „Nach einer Diagnose
fällt man schnell in ein Riesen-
loch. Dann stellen sich existen-
zielle Fragen“, sagte Heinz
Weisser, Vorsitzender des Spre-
cherrats der Selbsthilfe im Zol-
lernalbkreis. Ängste und De-
pressionen könnten aber auch
durch Inf lation und den Krieg
hervorgerufen werden. „Unse-
re kompetenten Gruppen fan-
gen Erkrankte auf.“

19 der 60 Gruppen werden
sich an beiden Tagen vorstellen.
Informationen zu den übrigen
und zu diesen erhalten Besu-
cher an einem Touchterminal.

Eveline Blank, Pressespreche-
rin der AOK Neckar-Alb, wies
darauf hin, dass Gesundheit
und Klima miteinander verwo-

ben sind. Am Stand soll unter
anderem die Aktion „Mit dem
Fahrrad zum Job“ bekannt ge-
macht werden, „die es übrigens
bereits seit 20 Jahren gibt.“ Für
sie war klar: „Wer etwas für
seine Gesundheit tut, tut auch
etwas fürs Klima.“

Daneben gibt es auf der Mes-
se Bewährtes: der Gesundheits-
parcours, der kostenlose Tes-
tosteroncheck für Männer am
Sonntag sowie die Live-Demo-
OPs der Albstädter Acura-Fach-
klinik. Außerdem gewährt ein
Info-Truck der Koordinierungs-
stelle Telemedizin einen Ein-
blick in die Digitalisierung im
Gesundheitswesen.

Bei den Balinger Gesundheitstagen
Physis und Psyche checken lassen

Am 22. und 23. April findet die Messe „fit & gesund“ statt – Veranstalter und einige
Aussteller geben Einblick, was die Besucher bei der 13. Auflage erwartet

Von Renate Deregowski
●

Freuen sich auf die Messe „fit & gesund“ in Balingen am 22. und 23. April (von links): Helmut Reitemann, Stefan Rimmele, Martin
Kiesling, Tina Morlok, Heinz Weisser, Fabienne Dettling, Heide Rath und Eveline Blank. FOTO: RENATE DEREGOWSKI

Die Messe „fit & gesund“ findet
statt am Samstag und Sonntag,
22. und 23. April. Geöffnet ist je-
weils von 11 bis 17 Uhr.

„Gesundheit hat nach
wie vor einen hohen

Stellenwert.“
Helmut Reitemann,

Oberbürgermeister und
Messe-Schirmherr

BALINGEN (pm) - Bei der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes
Zollernalbkreis im Balisana-Ge-
bäude in der Richard-Strauß-
Straße 5 in Balingen ist der
nächste Schritt der internen
Umstrukturierung geschafft.
„Durch Personalaufstockung
und die Nutzung weiterer
Räumlichkeiten ist es nun in
einigen Fällen möglich, wäh-
rend der Öffnungszeiten am
neu eingerichteten Infoschalter
den Führerschein ohne die da-
für bisher obligatorische On-
line-Terminvereinbarung und
der damit einhergehenden
Wartezeiten abzuholen“, teilte
der Ordnungsamtsleiter, Chris-
toph Foth, in einer Pressemit-
teilung mit.

Vorbeikommen und sein Do-
kument mitnehmen kann man,
wenn man die sogenannte
BF17-Prüfungsbescheinigung in
eine EU-Führerscheinkarte um-
tauschen lassen möchte. Glei-
ches gilt, wenn man ein Abhol-
schreiben erhalten hat, in dem
auf die terminfreie Abholung
hingewiesen ist. Und ebenfalls
kein Termin ist mehr notwen-
dig, wenn man die Führer-
scheinprüfung bestanden hat,
den Führerschein aber nicht di-
rekt vom TÜV erhalten hat. In
diesem Fall ist zur Abholung
die vom TÜV ausgehändigte Be-
stätigung der erfolgreich absol-
vierten Prüfung mitzubringen
und – für den Rückversand des
Führerscheins nach der erfolg-
reichen Prüfung durch den
TÜV an die Führerscheinstelle
– eine angemessene Zeit zu be-
rücksichtigen.

In allen anderen Fällen –
auch für die Abholung des Füh-
rerscheins bei einer Neuertei-
lung nach Entzug oder Ver-
zicht –- ist eine Terminverein-
barung weiterhin erforderlich.
Detaillierte Informationen da-
zu gibt es auf dem Internetauf-
tritt des Landratsamtes auf
zollernalbkreis.de.

Die Führerscheinstelle im
Balisana-Gebäude ist wie folgt
geöffnet: Montag und Dienstag
8 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis
12 sowie 15 bis 17.30 Uhr, Frei-
tag 8 bis 12.30 Uhr.

Führerschein kann
nun ohne Termin
abgeholt werden

Erreichbar sind die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter telefonisch unter
07433 911446 sowie per E-Mail an
fahrerlaubnisse@zollernalbkreis.de.

ZOLLERNALBKREIS (pm) - Einen
kostenlosen Online-Vortrag zum
Thema „Photovoltaik – mit der
Sonne zu mehr Unabhängigkeit“
bietet die Energieagentur Zol-
lernalb am Donnerstag, 20. Ap-
ril, von 18 bis 19.30 Uhr an.

Viele Hauseigentümerinnen
und Hauseigentümer setzen bei
ihrer Energieversorgung bereits
auf die Kraft der Sonne. Vor al-
lem Photovoltaikanlagen zur
Stromerzeugung werden durch
hohe Strompreise und eine ver-
besserte Einspeisevergütung im-
mer beliebter.

Eigentümerinnen und Eigen-
tümer bislang ungenutzter Dä-
cher erhalten in diesem Vor-
trag, der sich vor allem an Ein-
und Zweifamilienhauseigentü-
mer richtet, unabhängige In-
formationen und Antworten
auf die wichtigsten Fragen
rund um die Erzeugung, Nut-
zung und Speicherung von
Strom aus Photovoltaik.

Anmeldungen sind online auf
energieagentur-zollernalb.de er-
forderlich. Weitergehende Fra-
gen beantwortet die Energie-
agentur Zollernalb unter Tele-
fon 07433 921385.

Online-Vortrag:
Unabhängiger

durch Photovoltaik


